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Die MEZ Keramik GmbH
Keramik und Öfen aus dem Westerwald
Die MEZ-Keramik GmbH aus Dernbach (Westerwald) blickt mittlerweile auf eine über 20-jährige Geschichte zurück. 1986 startete das Unternehmen mit nur 3 Beschäftigten, heute sind es fast 70 Mitarbeiter. Wichtigstes Betätigungsfeld für MEZ ist die Keramikproduktion und die damit verbundene Herstellung von Kachel- und Kaminöfen sowie Kachelkaminen. Dabei wird genauso großer Wert auf die Entwicklung von aktuell stark nachgefragten Kaminanlagen mit großflächigen Feuertisch- und Schildkeramiken gelegt, wie auf die Weiterentwicklung der Kaminöfen mit Keramik- und Speckstein-Verkleidungen. Eine zukunftssichere und effektive Verbrennungstechnik steht bei den Kaminöfen im Mittelpunkt. Das Angebot reicht von traditionellen und klassischen Modellen bis hin zu puristischen Öfen, die zum Blickfang jeder nach modernen Designmaßstäben eingerichteten Wohnung werden.
Als Rohstoffe für die keramischen Ofenkacheln kommen nur hochwertige Tone aus dem Westerwald mit Schamottezusatz oder anderen ausgesuchten mineralischen Zuschlagstoffen zum Einsatz. Die qualifizierte Handarbeit bei der Herstellung der Kacheln ist unternehmensspezifisch. So zeichnen sich diese nicht nur durch eine besondere Formen- und Farbvielfalt aus, sondern auch durch eine angenehme Oberflächenstruktur, die leicht zu reinigen ist.
Ausschlaggebend für die bis heute positive Entwicklung des Unternehmens war sicherlich, dass während der zurückliegenden zwei Jahrzehnte kontinuierlich in Mitarbeiter, Produktionseinrichtungen und Werksanlagen investiert wurde. 1994 konnte beispielsweise eine neue Masseaufbereitung mit Silolagerung in Betrieb genommen werden.
1996 folgten vier neue, elektrisch betriebene Herdwagenöfen und zwei Kammeröfen. Die Zahl der Herdwagenöfen wurde dann in den Jahren 2000/2001 nochmals um zwei erhöht, außerdem erfolgte eine Erweiterung der Masseaufbereitung. Die zur Verfügung stehende Grundstücksfläche beläuft sich auf ca. 38.000 m², wovon etwa 9.000 m² als Produktions- und Lagerfläche genutzt werden.
Etwa 20% des Umsatzes wird mittlerweile im Ausland erwirtschaftet. Exportiert wird nach Österreich, Italien, Polen, in die Benelux-Staaten, nach Frankreich, Tschechien, in die Schweiz, nach Schweden und Dänemark.
Ein Teil des Erfolgs der MEZ Keramik GmbH liegt auch in der Kundenorientierung, die laut Geschäftsführer Thomas Zirfas von zentraler Bedeutung ist. Ganz in diesem Sinne beinhaltet der MEZ Webauftritt zum Beispiel einen geschlossenen Bereich, der KL-Betrieben, die intensiv mit MEZ zusammenarbeiten, Werkzeuge für Planung, Beratung und Verkauf an die Hand gibt, die zu einer spürbaren Zeitersparnis beitragen. Weitere Merkmale der Unternehmenspolitik sind bis heute die hohe Servicebereitschaft, die auftragsbezogene Produktion und die umfassende Programmdiversifizierung für alle Branchensegmente.
Weitere Informationen bei: MEZ Keramik GmbH, Hauptstrasse 42, 56307 Dernbach, Tel.: 02689 / 941125, oder per E-Mail: info@mez-keramik.de.
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